




Die Erhebung „Informations- und Kommunikationstech-
nologien in privaten Haushalten“ (IKT)

Die Erhebung „Informations- und Kommunikationstech-
nologien in privaten Haushalten“ wird seit 2005 auf ge-
setzlicher Grundlage (Informationsgesellschaftsstatistik-
gesetz – InfoGesStatG) durchgeführt. 

In Baden-Württemberg haben im Jahr 2009 rund 3 160 
Personen in 1 500 Haushalten freiwillig an der Erhebung 
zur Nutzung von Informations- und Kommunikations-
technologien in privaten Haushalten teilgenommen. Die 
teilnehmenden Haushalte wurden im Frühjahr 2009 an-
geschrieben und gebeten, die beiden Erhebungsunterla-
gen auszufüllen:

• Jeder Haushalt beantwortete in einem Haushalts-
fragebogen allgemeine Fragen über die Anzahl 
der Personen im Haushalt, das monatliche Haus-
haltsnettoeinkommen sowie über die Ausstattung 
des Haushaltes mit Geräten und Zugang zur IKT.

• Von jeder Person über 10 Jahren wurde ein Per-
sonenfragebogen ausgefüllt, um das individuelle 
Nutzungsverhalten abbilden zu können.

Ausstattung der Haushalte mit Computer und
Internetanschluss

In rund 79 % der Haushalte Baden-Württembergs steht 
inzwischen ein Computer. Die baden-württembergischen 
Haushalte sind damit etwas besser mit Computern aus-
gestattet als die Haushalte im Bundesdurchschnitt (78 %).

Auf einen Internetzugang können in Baden-Württemberg  
rund 75 % der Haushalte zurückgreifen. Auch hier liegt 
die Ausstattungsquote etwas über der der Haushalte im 
Bundesdurchschnitt (73 %). In den neuen Bundesländern 
ist der Anteil der Haushalte mit Internetanschluss mit 
66 % nach wie vor etwas niedriger. Zunehmend mehr 
Haushalte mit Internetanschluss haben die Möglichkeit 
nicht nur über den Computer, sondern über Handy online 
zu gehen: 2007 lag der Anteil der Haushalte mit einem 
internetfähigen Handy in Baden-Württemberg noch bei 
13 %, bis 2009 stieg er auf 19 % an.

Drei Viertel der Baden-Württemberger sind mindestens 
ein Mal pro Woche oder täglich online. Dabei werden 
von den meisten Internetnutzern E-Mails gesendet und 
empfangen (89 %) oder Informationen über  Waren und 
Dienstleistungen gesucht (84 %). Gut die Hälfte der In-
ternetnutzer (54 %) hat online Reisedienstleistungen in 
Anspruch genommen. Immerhin 47 % der Internetnutzer 
haben Online-Banking eingesetzt.

Auch Waren und Dienstleistungen werden häufig online 
bestellt. Vor allem Kleidung und Sportartikel aber auch 
private Gebrauchsgüter wie z. B. Möbel oder Spielzeug 
werden im Internet geordert. Ein Drittel der Internetnut-
zer bucht inzwischen Reisen, Unterkünfte sowie Bahn- 
oder Flugtickets online.

Nutzung von Computer und Internet

Nur 18 % der Menschen im Alter ab 10 Jahren haben 
noch nie einen Computer genutzt. Deutlich mehr als die 
Hälfte (59 %) gebrauchen ihn fast täglich.Baden-Württemberg
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Wie häufig nutzten 2009 die Menschen1)

in Baden-Württemberg einen Computer?

1) Personen im Alter ab 10 Jahren.
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Haushalte mit Internetanschluss, die 
mit dem Handy online gehen 2007 bis 2009
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Datenschutz

Alle Angaben aus der Erhebung „Informations- und 
Kommunikationstechnologien in privaten Haushalten“ 
werden streng vertraulich behandelt und völlig anonym, 
also ohne Namen und Anschrift, für statistische und wis-
senschaftliche Zwecke verwendet. Konkrete Angaben 
einzelner Haushalte oder Personen werden nicht veröf-
fentlicht. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stati-
stischen Ämter sind auf die Einhaltung der Datenschutz-
gesetze und zur Verschwiegenheit verpflichtet.

Kontaktadresse zur Erhebung „Informations- und Kom-
munikationstechnologien in privaten Haushalten“

Carmen Ditz: 0711 / 641 - 20 29

Sollten Sie an weiteren Informationen interessiert sein, 
wenden Sie sich bitte an 

Statistisches Landesamt Baden-Württemberg
Böblinger Str. 68
Referat 53 „IKT“
70199 Stuttgart

Kostenlose Rufnummer:
0800 / 782 52 29

E-Mail: IKT@stala.bwl.de

Weitere Informationen sind auch im Internet abrufbar 
unter:

www.statistik-bw.de
unter: Volkswirtschaft, Branchen, Konjunktur, Preise/

Landesdaten/Freiwillige Haushaltsbefragungen
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Wofür wurde 2009 das Internet genutzt?
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(Anteil der Nutzer in %, Mehrfachnennungen sind möglich)
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Welche Waren und Dienstleistungen1)

haben private Internetnutzer 
in Baden-Württemberg 2009 online bestellt?

1) Bezogen auf die Käufe innerhalb der letzten 12 Monate vor dem Befragungszeitpunkt.
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(Anteil der Nutzer in %, Mehrfachnennungen sind möglich)
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